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GruSSwort deS
ersten bürGerMeisters



sehr Geehrte MitbürGerinnen 

und MitbürGer,

gerade eben haben wir den Sommer genossen und nun nä-

hert sich das Jahresende bereits in rasantem tempo. rück-

blickend war das vergangene Jahr durchweg turbulent. dies 

gilt nicht nur für das weltweite Geschehen, sondern auch für 

unsere Gemeinde.

unsere drei Großprojekte, der neubau der Kita Kleewinkel 

und der Schule sowie das Baugebiet nord IV, begleiten 

uns schon seit geraumer Zeit. Sie erfordern unseren vollen 

einsatz, um sie fristgerecht abzuschließen. leider stoßen wir 

immer wieder auf bürokratische Hürden, die uns zusätzliche 

Herausforderungen aufbürden. die beauftragten Firmen nutzen das teilweise aus und stellen neue 

Forderungen an die Gemeinde. Zudem ist auch die arbeitsmoral einiger unternehmen nicht optimal, 

was uns dazu zwingt, rechtliche Schritte zu ergreifen um sie zur pünktlichen und fachgerechten aus-

führung anzutreiben. ein wechsel zu anderen Firmen gestaltet sich jedoch ebenfalls schwierig, da die 

Vergabevorschriften eingehalten werden müssen, was zu noch größeren Verzögerungen führt.

es gibt jedoch auch erfreuliche neuigkeiten: die erschließung im Baugebiet nord IV konnte fristge-

recht ausgeführt werden. wir freuen uns sehr, dass trotz der momentanen Bausituation viele Bewer-

ber von der attraktivität unserer Gemeinde überzeugt sind.

die Schuldenlast die aufgrund der Bauprojekte entstanden ist, belastet die Gemeinde langfristig und 

erfordert eine kritische Prüfung aller ausgaben, sowie die mögliche umsetzung von Sparmaßnah-

men. Ich bin jedoch überzeugt, dass wir gemeinsam diese Herausforderungen bewältigen werden 

und das Beste für unsere Gemeinde herausholen.

ein weiteres thema, das es zu bewerkstelligen gilt, ist die Problematik der Flüchtlingspolitik. dies 

wurde uns durch die aufnahme von Geflüchteten in der eichenstraße bewusst. Besonders den umlie-

genden anwohnern verlangt die fremde Kultur Verständnis und entgegenkommen ab, das mitunter 

überstrapaziert wird. wir werden jedoch weiter gefordert sein, Flüchtlinge aufzunehmen und unseren 

Beitrag zu leisten.

an dieser Stelle möchte ich mich bei allen Hepberger Bürgerinnen und Bürgern bedanken. trotz aller 

Schwierigkeiten, die auf uns zugekommen sind, habe ich stets den Zusammenhalt gespürt und ver-

traue auf den Gemeinschaftssinn in Hepberg. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren angehörigen für 2024 viel erfolg und vor allem beste Gesundheit. ein 

frohes weihnachtsfest und einen guten Start ins Jahr 2024 für uns alle.

Ihr

raimund lindner

raimund.lindner@hepberg.de
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munen zu beheben.

die aktivierung der Glasfaserleitungen in den 

Häusern wird voraussichtlich erst ab Frühjahr 

2024 realistisch sein. leider sind derzeit keine 

weiteren Informationen oder Handlungsmög-

lichkeiten seitens der Kommune vorhanden. 

die Gemeinde Hepberg wird die entwicklungen 

weiterhin aufmerksam verfolgen.

BauProJeKte
In und runduM HepberG

SanIerunG Von-StubenraucH-StraSSe

um das wasserleitungsnetz der Gemeinde 

Hepberg und auch die sonstigen Versorgungs-

einrichtungen in funktionsfähigem Zustand 

zu erhalten, werden regelmäßig unterhalts-

maßnahmen durchgeführt. die nächste grö-

ßere Maßnahme ist im südlichen abschnitt der 

Von-Stubenrauch-Straße geplant. Hier wird zum 

einen die wasserleitung erneuert und aufgrund 

des schlechten allgemeinzustandes auch der 

Straßenkörper saniert. Zudem ist der abwas-

serzweckverband an der Maßnahme beteiligt, es 

wird auch die abwasserleitung in dem Bereich 

erneuert. das Vorhaben ist schon länger im 

Maßnahmenkatalog der Gemeinde vorgesehen, 

aufgrund personeller engpässe beim beauftrag-

ten Planungsbüro kam es allerdings zu einer 

zeitlichen Verzögerung. nun wurde der auftrag 

aber vergeben und 2024 werden die arbeiten 

definitiv beginnen.

aktueller Stand GlaSfaSer 

die Glasfaserverlegungsarbeiten in Hepberg 

sind größtenteils abgeschlossen, jedoch gibt 

es noch erhebliche Mängel in den Straßen und 

Gehwegen, die auf ihre Beseitigung warten. In 

einem kürzlich stattgefundenen Krisengespräch 

mit den Bürgermeistern von wettstetten, len-

ting, Stammham und Hepberg haben die deut-

sche Glasfaser und die beauftragte Firma Soli 

zugesichert, dass bis ende 2023 eine erfassung 

der Mängel erfolgen wird. anschließend wird ein 

Zeitplan erstellt, um diese in den einzelnen Kom-

bauGebIet nord IV

Im november dieses Jahrs wurde das neue Bau-

gebiet nord IV erfolgreich fertiggestellt und die 

Vermarktung der Grundstücke hat begonnen. 

die Parzellen wurden zu einem Preis von 650 €/

m² voll erschlossen angeboten. Im Bewerbungs-

verfahren wurde bei der Punktevergabe u.a. 

auf soziale Kriterien, einheimischenstatus und 

ehrenamtliches engagement geachtet.

Im Vergleich zu Vergabemodellen der umland-

gemeinden stellte das einkommen und Ver-

mögen oder bereits vorhandener Grundbesitz 

der Interessenten kein Hindernisgrund für den 

erwerb eines Grundstücks dar. diese wohlüber-

legte entscheidung des Gemeinderats hat sich 

als äußerst zukunftsweisend erwiesen. 

aktuell sind von den insgesamt 40 gemeindli-

chen Grundstücken bereits 25 vergeben. dies 

ist besonders erfreulich angesichts der hohen 

Baupreise und des im Vergleich zum Vorjahr 

gestiegenen Zinsniveaus. nach abschluss der 

ersten Vergaberunde wird der Gemeinderat da-

rüber beraten, wie die weitere Vermarktung der 

noch verfügbaren Grundstücke erfolgen soll.

05



die Gemeinde Hepberg wünscht allen zukünf-

tigen Grundstückseigentümern und Bauherren 

viel erfolg beim Bau ihrer traumimmobilie und 

ein harmonisches Miteinander in Hepberg.

SanIerunG a9

die autobahn BaB 9 ist mittlerweile in die 

Jahre gekommen – der Kern stammt aus den 

1930er-Jahren, erweiterungen aus den 1970ern. 

deshalb ist die autobahn GmbH des Bundes da-

bei, sie abschnittsweise zu sanieren. der nächste 

erhaltungsabschnitt ist die Strecke zwischen 

Stammham und Ingolstadt nord. Hierbei wer-

den nicht nur die Fahrbahnen, sondern auch die 

unterführenden Brückenbauwerke erneuert. die 

Bauarbeiten in dem genannten abschnitt sollen 

voraussichtlich von 2024 bis 2027 stattfinden. es 

wird sicherlich spürbare auswirkungen für die 

Gemeinde Hepberg mit sich bringen, wenn die 

Fahrbahnen nur eingeschränkt zur Verfügung 

stehen, dies lässt sich jedoch nicht vermeiden. 

durch diese grundlegende Sanierung soll die 

BaB 9 in dem abschnitt in einen Zustand ver-

setzt werden, der in den nächsten 30 Jahren 

keine größeren Instandsetzungsmaßnahmen 

erfordert. 

kIta

die Bauarbeiten an der neuen Kindertagesstät-

te in Kleewinkel sind fast abgeschlossen, und 

anfang 2024 sollen die ersten Kinder einziehen 

können. einige Gewerke müssen jedoch noch 

fertiggestellt werden, was zu leichten Verzöge-

rungen für die Gemeinde führt. trotzdem bleibt 

die Gemeinde zuversichtlich, dass die arbeiten 

zügig abgeschlossen werden.

die trägerschaft für die neue Kindertagesstätte 

mit geschätzten Kosten von acht Millionen euro 

übernimmt das Bayrische rote Kreuz eichstätt. 

die einrichtung mit dem namen „Klitzeklein 

und riesengroß“ soll dem dringenden Bedarf an 

weiteren Kinderbetreuungsplätzen in Hepberg 

rechnung tragen. wichtig ist, dass die einrich-

tung nicht in Konkurrenz zu den bestehenden 

einrichtungen steht, sondern diese ergänzt, um 

eine umfassende Kinderbetreuung in der Ge-

meinde zu gewährleisten. die neue Kita bietet 

Platz für drei Kindergartengruppen und drei 

Krippengruppen. 

ScHule

der Bau des neuen Schulgebäudes schreitet 

zügig voran. die Fassade wurde bereits mit einer 

Holzverkleidung versehen, auch der Stahlbau 

und die estricharbeiten sind abgeschlossen. die 

geschätzten Kosten für das Projekt belaufen sich 

weiterhin auf rund 12,8 Millionen euro. die neue 

Schule wird bekanntlich an der Stelle gebaut, an 

der früher die alte Schule stand. derzeit werden 

die Schüler vorübergehend in Containern unter-

richtet. wenn alles weiterhin reibungslos verläuft, 

können die Schüler zum Schuljahr 2024/2025 in 

das neue Gebäude einziehen. 

Baugebiet nord IV
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ZeItKaPSelleGunG
Zweck, ZeIttypIScHe dInGe für nacHfolGende GeneratIonen 

Zu bewaHren und Zu dokuMentIeren

25. MärZ 2023 - kIta aM kleewInkel

Bürgermeister lindner lud zu einer Zeitkapsel-legung mit Baustellenbesichtigung der neuen Kindertagesstätte 

ein und viele Bürgerinnen und Bürger folgten der einladung. die Veranstaltung bot eine besondere Gelegenheit, 

den Baufortschritt zu feiern und einen Blick auf die Baustelle zu werfen. 

In einem feierlichen akt wurde dann die Zeitkapsel in der wand des neuen Gebäudes versenkt. die Kapsel enthielt 

einen Satz euromünzen, die aktuelle ausgabe des donaukuriers, ein Geschenk der Kita-Kinder, Fotos und Bauplä-

ne sowie eine urkunde. 

19. MaI 2023 - GrundScHule HepberG

Bei der Veranstaltung wurde der Baufortschritt mit einem richtfest gefeiert, die Baustelle besichtigt und das 

Schulfest gemeinsam mit ehrengästen und der gesamten Schulfamilie gefeiert. Bürgermeister lindner erinnerte 

an die ursprünge der alten Schule, deren Bau vor genau 120 Jahren, 1903, begann. Höhepunkt der Veranstaltung 

waren die darbietungen der Schulkinder, die unter anderem Bänder am richtbaum anbrachten und ein Gedicht 

vortrugen. außerdem wurde eine Zeitkapsel in die wand des neuen Gebäudes eingelassen. die Kapsel enthielt ei-

nen Satz euromünzen, die aktuelle ausgabe des donaukuriers, ein Geschenk der Schulkinder, Fotos und Baupläne 

sowie eine urkunde.
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1.656
HauSHalte

ZaHlen & FaKten
noVeMBer 2022 noVeMBer 2023

eInwoHnerZaHl GeSaMt 3.093 3.134

daVon HauPtwoHnunGen 3.002 3.032

daVon neBenwoHnunGen 91 102

weIBlICH 1.533 1.552

MännlICH 1.560 1.582

VerHeIratet 1.467 1.469

nICHt VerHeIratet 1.626 1.665

röMISCH-KatHolISCH 1.471 1.451

eVanGelISCH 331 323

SonSt. relIGIonen  

(oHne BeKenntnIS)
1.291 1.360

deutSCH 2.696 2.748

auSländISCHe MItBürGer 397 386

ZuZüGe weGZüGe GeBurten SterBeFälle

noV 2022 BIS noV 2023 269 239 30 31

Geburten

trauunGen

Sinem Kürdal und Cihan Kaya

Maria ryazantseva und niels Jöhnk

Sterbefälle

29.10.2022

16 .11 . 2022

28.11 .2022

30.11 .2022

04.01.2023

13.01.2023

28.02.2023

11.05.2023

15.05.2023

01.06.2023

09.06.2023

10.08.2023

28.08.2023

29.08.2023

31.08.2023

27.09.2023

27.10.2022

01.11 .2022

18.11 .2022

27.11 .2022

07.12.2022

26.12.2022

Markraf, david

eglmeier, emilio

Heindel, Johanna

wittmann, Maximilian

Schiegl, laura

Stengl, Mia

Kraus, Malea

Franz, leo

Sindie, leonhard

Frank, Jonas

Sundar, umayal

Martinovic, Bruno

aloth, nyra

regensburger, Chatarina

neumayr, raphael

loidl, anna

Melanie Krestel und rainer Prell

Vanessa leichsenring und Sebastian Bauer 

Körner, dagmar, geb. litzikas

Strobl, annette, geb. wartenberg

Press, Christa, geb. ott

Schleicher, renate, geb. reissig

Schmauser, Josef

unger, Peter
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70
JaHre

75
JaHre

80
JaHre

85
JaHre

90
JaHre

100
JaHre

JubIlare

Schießer, ernst

Klügl, Josef

Schießl, albert

Soutschka, Peter

wehling, Monika

rölz, Beate

lechermann, Günther

Hudi, Stilla

oblinger, Katharina

Kraus, regina

Schmidtner, nikolaus

wallenberger, edeltraud

Speth, Inge

Hirsch, Peter

Geisenfelder, reimund

walter, Gerhard

Spreitzer, erich

Geisenfelder, Sieglinde

Holzer, roswitha

Hirschinger, Josef

Petrich, theresia

Horvat, eleonore Irene

obeth, Peter

Pflugpeil, anneliese

Schmidt, Marianne

neumaier, elisabeth

neumann, doris

Stingl, rosemarie

Müller, wolfgang

Miehling, theodor

Vogl, lieselotte

Maucher, Kreszenz

Gallasch, Johann

erdmann, Manfred

Heinrich, erika

Schubert, Hedwig

Pöschl, walburga

Schneider, Gertraud

Sauter, Barbara

Bayerlein, ernst

dr.  Birkmayer, ernst

Sterler, Michael

ortner, anna

Vogl, anna

amann, Johann

lange, Maria

eHeJubIlare

50 Jahre Hirsch Josefine und dieter

50 Jahre Sepp Stilla und ludwig

50 Jahre regensburger Maria und andreas

50 Jahre Hirschinger Maria und Josef

50 Jahre Schießl renate und albert

50 Jahre wallenberger edeltraud und Ferdinand

Nur genannte Personen 

haben der Veröffentlichung 

schriftlich zugestimmt.

01.02.2023

09.03.2023

12.03.2023

13.03.2023

14.05.2023

15.05.2023

15.05.2023

03.06.2023

20.06.2023

10.08.2023

26.08.2023

weber, Michael

Meyer, Katharina, geb. Hirl

Haunschild, adolf

unger, adolf

regensburger, Michael

Schneider, Johann

nagelmüller, eduard

Fuchs, Irene, geb. neubauer

Schrems, rudolf

Gößl, Katharina, geb. Stangl

dorschewski, anna, geb. Semmler

60 Jahre Stamp Johanna und wilhelm

60 Jahre  Vogl lieselotte und Jürgen

60 Jahre  Hartl Katharina und wunibald

Hofmeier, erika

Im Gedenken an unser ehemaliges Gemeinderats-

mitglied (1966 – 1984) 

JoHann ScHneIder

VerStorben aM 15.05.2023
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aKtuelleS
daS leben In und uM HepberG

105 freIwIllIGe räuMen GeMeInSaM In HepberG auf

am Samstag, den 22. april 2023 trafen sich die einwohner von Hepberg erneut zur "aktion Saubere landschaft", 

einer Gemeinschaftsaktion, um das Gebiet von Müll freizuhalten. Mit 105 begeisterten teilnehmern, darunter viele 

Kinder, war die aktion ein großer erfolg. außerdem wurden bei bestem wetter 25 Säcke Müll eingesammelt. als 

dankeschön für die geleistete arbeit gab es für alle Freiwilligen einen wohlverdienten Imbiss im Feuerwehrhaus.

könIGlIcHer SeGen brInGt freude 

InS HepberGer ratHauS

Bürgermeister raimund lindner zeigte sich 

erfreut über den Besuch der Hepberger Stern-

singer, die am dreikönigstag den Segen ins 

rathaus brachten und für einen guten Zweck 

sammelten. obwohl sie in diesem Jahr nicht 

von Haus zu Haus gehen konnten, hatten die 

Hepberger Sternsinger vier "Segensstationen" 

an zentralen orten aufgebaut: an der Büchl-

kapelle am Steinbruch, am rathaus, am Feuerwehrhaus und am Schutzengel-Kindergarten. 

an jeder Station trugen sie ihren schönen Spruch vor, spendeten den Segen und sammelten 

Spenden für die aktion „Kinder stärken - Kinder schützen“, die sich für Kinder in Indonesien 

und in der ganzen welt einsetzt. das dreikönigssingen in Hepberg wurde wieder von der en-

gagierten Sternsingerin, Pfarrsekretärin luise Fischer, organisiert.

MaIbauM aufStellen 

„Hauruck!“ hieß es auch in Hepberg: am Schützenheim packten viele starke Männer mit an, 

um den 23 Meter hohen Baum in die Senkrechte zu bringen. es waren viele Schaulustige vor 

ort, außerdem übernahm die Feuerwehr die absicherung.
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eIcHStätter ScHäffler tanZten In HepberG 

ein besonderes erlebnis für die Hepberger Bürge-

rinnen und Bürger war der auftritt der eichstätter 

Schäffler, begleitet von ihren Clowns und der Schäff-

lerkapelle, auf dem dorfplatz am 8. Januar 2023. das 

muntere Spektakel zog das Publikum in seinen Bann, 

das sich mit großem applaus bedankte. 

die Schäfflertänze sind ein seltenes ereignis, das nur 

alle sieben Jahre, von dreikönig bis Fastnacht, statt-

findet. leider musste die Saison 2022 wegen der 

Covid-19-Pandemie verschoben werden, aber sie fand 

schließlich im Jahr 2023 statt. am ende dieses traditionellen Zyklus gab es mehr als 90 aufführungen. die Bürger 

von Hepberg feuerten die eichstätter Schäffler und ihre Clowns bei ihrem spektakulären auftritt auf dem dorf-

platz begeistert an.

eIn kraftVolleS ZeIcHen der unterStütZunG

HepberG beteIlIGt SIcH aM MarScH der VerbundenHeIt Zur unterStütZunG 

der SoldatInnen und Soldaten IM auSlandSeInSatZ

Hepberg war am 3. September 2023 Schauplatz eines bedeutenden ereignisses, das eine große Gemeinschaft der 

Solidarität zusammenführte. der vom Ingolstädter reservistenverband organisierte Marsch der Verbundenheit 

startete am frühen Sonntagmorgen an der örtlichen Feuerwache zu seiner zweiten etappe. der Marsch, der seit 

2010 jährlich stattfindet, führt in diesem Jahr zum ersten Mal durch die region. Ziel des Marsches ist es, die Solda-

tinnen und Soldaten der Bundeswehr zu unterstützen, insbesondere diejenigen, die im ausland eingesetzt sind.

Bürgermeister raimund lindner zeigte seine Solidarität mit den 

Soldaten, indem er ein zwei Meter langes Band des Marsches un-

terzeichnete. In seiner Begrüßungsrede informierte lindner über 

die Gemeinde Hepberg und betonte, wie wichtig der einsatz der 

Soldaten für die Sicherheit sei. Besonders erfreut zeigte sich der 

Bürgermeister auch über die anwesenheit von Martin Strobel, ei-

nem alten Hepberger unter den reservisten. Zudem wurden die 

Soldaten von MdB reinhard Brandl herzlich begrüßt. 

keIn platZ für dISkrIMInIerunG!

Initiiert durch den Bereich Integration der landkreisverwaltung entstand das Projekt „Gemeinsam gegen diskri-

minierung“. wir setzen mit unseren Statement-Sitzbänken ein klares und nachhaltiges Zeichen: unser landkreis 

bietet keinen Platz für diskriminierung.

rund 60 Sitzbänke im gesamten landkreis verteilt symboli-

sieren unsere gemeinsame Verpflichtung, diskriminierung 

jeglicher art keinen raum zu geben und stattdessen toleranz 

und respekt zu fördern. Sie laden dazu ein, Platz zu nehmen 

und ins Gespräch zu kommen, um so eine atmosphäre der 

wertschätzung und offenheit zu schaffen.

weitere Informationen unter: 

www.landkreis-eichstaett.de/landkreis/integration
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unkrautbewucHS auf GeHweGen

das zurückliegende Jahr hat uns ganz unter-

schiedliches wetter beschert. es gab lange 

Hitzeperioden aber auch Zeiten mit vielen 

niederschlägen. diese tun nicht nur unseren 

Gärten gut, sondern auch dem unkraut, das 

mancherorts meterhoch aus den ritzen der 

Gehsteige wuchs. 

ein sauberer Gehweg vor dem eigenen 

Haus ist nicht nur eine Frage des ortsbildes, 

sondern auch eine rechtliche Verpflichtung 

für Hauseigentümer. unkrautige Gehwege 

können zu gefährlichen Hindernissen für Fußgänger 

werden. überwuchertes unkraut kann die Sicht behin-

dern, was Stolpergefahr und unfälle zur Folge haben 

kann. Insbesondere für ältere Menschen und Kinder 

kann ein sicherer Gehweg von großer Bedeutung sein. 

regelmäßige unkrautentfernung trägt dazu bei, diese 

Gefahren zu minimieren und die Gehwege für alle si-

cherer zu machen.

die entfernung von unkraut auf Gehwegen spielt eine 

wesentliche rolle in der aufrechterhaltung der Sicher-

heit, der ordnung und des guten Zusammenlebens in 

unserer Gemeinde.

die vorgeschriebenen Zeiten für die anlieferung von 

Flaschenglas in die dafür vorgesehenen Glascontainer 

bitten wir unbedingt zu beachten: werktags von 7:00 

uhr bis 20:00 uhr. Bei der leerung der Glascontainer 

sind die Gemeinden an den festen turnus der leeren-

den Firma gebunden. Sonderleerungen sind nicht 

möglich. wir appellieren daher an die Bürgerinnen 

und Bürger bei bereits überfüllten Glas- und dosen-

container die Flaschen und dosen an einen anderen 

Container zu bringen bzw. wieder mit nach Hause zu 

nehmen. ein abstellen der Flaschen und dosen auf 

den Platz vor den Container ist nicht gestattet. 

GlaScontaIner

anlässlich der einführung der gesplitteten abwassergebühren durch den 

Zweckverband Ingolstadt nord zum 01.01.2023 wird der ordnungsgemäße 

einbau von Gartenwasserzählern bzw. die Berücksichtigung von Poolwasser 

erläutert.

Gartenwasserzähler werden nach wie vor nur unter der Voraussetzung gebüh-

renmindernd berücksichtigt, wenn sie in einem Haupt- bzw. nebengebäude 

vor dem Mauerdurchbruch in den Garten fest installiert sind. diese Zähler 

müssen geeicht und verplombt sein. die eichfrist beträgt sechs Jahre, danach 

müssen die Zähler selbstständig erneuert werden. eine abnahme muss durch 

das gemeindliche Bauhofpersonal erfolgen, ansonsten findet keine Berück-

sichtigung bei der Jahresabrechnung statt.

Poolwasser wird nicht gebührenmindernd berücksichtigt, weil nach aussage 

des wasserwirtschaftsamtes Ingolstadt Poolwasser als abwasser zählt und 

insoweit in den Schmutz- bzw. Mischwasserkanal eingeleitet werden muss. 

Zur umsetzung dieser regelung wird die Menge für die erstmalige jährliche 

Befüllung des Pools beim Gartenwasserzähler abgezogen. 

die errichtung bzw. änderung von Pools ist der Gemeinde zu melden.

GeSplIttete abwaSSerGebüHr; berückSIcHtIGunG Von GartenwaSSerZäHlern bZw. nIcHtbe-

rückSIcHtIGunG Von poolwaSSer beI den abwaSSerGebüHren
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die Frage wurde mir oft gestellt als ich im Januar das 

amt der Integrationsbeauftragten übernommen habe. 

laut definition vom landratsamt ist der/ die Integra-

tionsbeauftragte die Schnittstelle zwischen dorfge-

meinschaft und ankommenden. 

es ist eine ehrenamtliche tätigkeit. Ich habe kein Büro 

im rathaus und auch kein Budget für Projekte. ein zen-

traler aspekt meiner aufgabe ist die Koordination des 

Helferkreises, der bereits vor meinem Zuzug im Jahr 

2018 aktiv war. dieser Helferkreis hat 2015/2016 erfolg-

reich die Integration von Geflüchteten durch die orga-

nisation von wohnungseinrichtungen, Sprachkursen 

und Behördengängen vorangetrieben. die entstande-

nen Verbindungen zwischen dem Helferkreis und den 

Geflüchteten bestehen bis heute, und gelegentlich 

sind sie noch bei behördlichen angelegenheiten be-

hilflich.

Im Juli dieses Jahres kamen drei Familien aus der uk-

raine nach Hepberg. Meine aufgabe war es zunächst 

da zu sein und Fragen zu beantworten. die Familien 

werden zwar von den hauptamtlichen Stellen gut 

betreut, es gibt aber immer wieder Fragen zu Zustän-

digkeiten. außerdem war ich quasi das Bindeglied 

zwischen Schule und Familien: Schulanmeldung, 

Schulweg, erklärung der Schulpflicht und grundlegen-

den Materialbedarf habe ich mit dem Helferkreis und 

einigen hilfsbereiten eltern organisiert. dafür möchte 

ich mich herzlich bedanken! die Kinder, die zuvor keine 

schulische Bildung genossen hatten, begannen im 

September 2023 ihre schulische laufbahn, und trotz 

anfänglicher Schwierigkeiten gewöhnen sie sich zu-

nehmend an den Schulalltag.

es ist bedauerlich, dass es im Sommer zu Vorfällen 

wie Zerstörung von eigentum und ruhestörung kam. 

Solche Verhaltensweisen sind respektlos und schaden 

dem Miteinander. es wäre schade, wenn dadurch die 

offenheit und positive Begegnung der dorfgemein-

schaft mit Geflüchteten beeinträchtigt wird, denn die 

meisten fliehen vor Krieg, Gewalt und Hunger, um ein 

sicheres Zuhause zu finden.

Ich gestehe, dass ich im Moment auch noch in dieser 

aufgabe ankomme und ständig dazu lerne. es wäre 

schön, wenn Integration bei uns im ort einfach statt-

findet. Ich habe die Hepberger als sehr hilfsbereit und 

engagiert kennengelernt. dorfgemeinschaft wird bei 

uns großgeschrieben. das sieht man immer wieder 

bei den vielen Festen. Für die Zukunft wünsche ich 

mir eine aktive unterstützung für den Helferkreis asyl. 

wenn wir noch ein paar mehr Personen sind, die die 

aufgaben auf mehrere Schultern verteilen, dann ge-

lingt es uns, dass wir in der dorfgemeinschaft auch 

Geflüchtete ganz selbstverständlich mit einbeziehen. 

Ihre Integrationsbeauftrage Nicole Lorenz

Tel. 0172-3587334; nicole.lorenz8@googlemail.com

waS MacHt der HelferkreIS aSyl 

und dIe InteGratIonSbeauftraGte?

 40-JäHrIGeS JubIläuM IM öffentlIcHen dIenSt

Herr Franz Schießl wurde von Herrn zweiten Bürgermeister ralf Bayerlein für seine 

40-jährige Beschäftigung im öffentlichen dienst und seine 25 Jahre dienstzugehö-

rigkeit in Hepberg ausgezeichnet. Seit dem 15. april 1998 ist Herr Franz Schießl der 

Geschäftsleitende Beamte und Kämmerer im rathaus in Hepberg.

25-JäHrIGeS JubIläuM IM öffentlIcHen dIenSt 

Frau Petra Brandl wurde von Herrn ersten Bürgermeister lindner für ihre 25-jäh-

rige Beschäftigung im öffentlichen dienst ausgezeichnet. Seit dem 21.09.1998 ist 

Frau Brandl in der Verwaltung in der Gemeinde Hepberg angestellt. 
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als Pilotfeuerwehr startete die Feuerwehr Hepberg 

und bekommt die neuen digitalen Pager, die im digita-

len Behördenfunk arbeiten, der seit 2015 im landkreis 

von den Feuerwehren genutzt wird. 

In Hepberg gibt es Funkmeldeempfänger (Piepser) 

seit dem Jahr 1997 – dementsprechend läuft seitdem 

in der Zeit von 20 uhr bis 6 uhr die Sirene in der nacht 

bei einem Feuerwehreinsatz nicht mehr mit, auch bei 

speziellen einsatzstichwörtern vor allem für die First 

responder läuft die alarmierung in Hepberg aus-

schließlich „Still“ also über Funkmeldeempfänger und 

ohne Sirene.

In Hepberg sind mittlerweile Piepser im einsatz die  

zum teil über 25 Jahre alt sind – reparaturen einzelner 

Geräte sind aufgrund ersatzteilmangel nicht mehr 

möglich, sodass die neuen digitalen Pager nun hän-

deringend gebraucht werden um alle aktiven damit 

auszustatten und zu erreichen. 

Seit einigen Jahren gibt es in Hepberg zwar auch eine 

Zusatzalarminformation via Smartphone-app diese 

gilt allerdings nicht als „offizielles“ alarmierungsmittel 

und ist weniger zuverlässig – daher ein reiner Zusatz.

Zur Vorbereitung auf die neuen Pager wurden alle ak-

tiven einsatzkräfte auf die neuen Geräte geschult und 

eingewiesen. während die alten Piepser oft „nur“ einen 

an/auS-Knopf hatten gibt es bei den neuen Pagern 

nun eine Vielzahl an Visualisierungs- und einstellmög-

lichkeiten. 

ähnlich wie bei einem Smartphone gibt es nun auch 

eine anzeige für den akku-Stand und netz-empfang. 

die übermittlung der einsatzinformationen findet nun 

in textform auf dem großen display auf den neuen Pa-

gern statt – bei den analogen Piepsern war dies nur via 

Sprachdurchsage möglich.

rund 38.000 € hat die Gemeinde Hepberg in die neue 

technik samt Zubehör für seine Feuerwehrkräfte in-

vestiert - 80 % davon werden durch den Freistaat Bay-

ern gefördert.

Im letzten Schritt sollen noch die Sirenen auf die digi-

tale alarmierung umgestellt werden – die Vorbereitun-

gen dazu laufen bereits. 

Start der dIGItalen alarMIerunG für 

dIe feuerweHren IM landkreIS eIcHStätt

neue SpIelplätZe

Bereits letztes Jahr wurde der Spielplatz am Sportplatz neugestaltet und mit neuen Geräten ausgestattet. dieses 

Jahr war der Spielplatz in der ahornstraße mit einer neugestaltung an der reihe. unser Bauhof hat viele Stunden 

arbeit hineingesteckt, dabei 70 tonnen Sand bewegt und 8 Kubikmeter Beton eingebaut. 

der erlös aus der privaten nähaktion von Gesichtsmasken zu Beginn der Corona-Pandemie 2020 wurde von den 

Hepberger näherinnen für die neue Sitzgruppe am Spielplatz ahornstraße gespendet. 

wir wünschen allen Kindern viel Spaß beim ausprobieren!
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neue MItarbeIter

durch die kontinuierliche Bevölke-

rungszunahme der letzten Jahre 

werden die aufgabengebiete in der 

Gemeindeverwaltung immer um-

fangreicher und komplexer. Hierfür 

war die erweiterung des Personals 

notwendig. als neue Mitarbeiterin für 

die Verwaltung wurde Frau Claudia 

wurfbaum eingestellt.

Zusätzlich verstärkt Herr Michael unholzer seit dem 02. november 2023 das team vom Bauhof. Herr unholzer ist 

ein begabter Handwerker und somit eine tolle neue unterstützung für unseren Bauhof.

120 JaHre GartenbauVereIn HepberG

… und kein bisschen alt und staubig! der Gartenbauver-

ein ist eine frische, aktive und gesellige Vereinsgemein-

schaft! Zum Jubiläum wird im winter 2023 bzw. Frühjahr 

2024 ein waldsofa für das Steinbruchgelände gespon-

sert. darauf könnt ihr naturgeräuschen und Vogelgesän-

gen lauschen.

unter der leitung unserer ersten Vorsitzenden Kerstin elias konnten wir unsere regelmäßigen aktivitäten in 

diesem Jahr um die Kinder- und Jugendgruppe ‚naturforscher‘ erweitern.  die Gruppe umfasst etwa zwanzig 

begeisterte Kinder und Jugendliche unter den engagierten Fittichen unseres Jugendleiters walter Schuller und 

trifft sich an zahlreichen wochenenden im Jahr zu vielfältigen aktivitäten, wie zum Beispiel nachtwanderung, 

naturspaziergänge, Blumenzwiebeln setzen, Kürbis schnitzen und nistkastenbau.

auf viele weitere gemeinsame und schöne Jahre im Gartenbauverein Hepberg! Christian Semmler

erIka HofMeIer feIerte IHren 100. GeburtStaG

erika Hofmeier feierte am 1. dezember 2023 ihren 100. Geburtstag. Sie zog als Hei-

matvertriebene nach Hepberg und heiratete 1957 ihren Mann Josef, der leider mitt-

lerweile verstorben ist. Mit einem Sohn, einer tochter, drei enkeln und zwei urenkeln 

blickt sie auf ein erfülltes leben zurück. Beruflich hat sie einen langen werdegang als 

Buchhalterin hinter sich.

trotz nachlassendem Seh- und Hörvermögen bleibt erika Hofmeier geistig und kör-

perlich aktiv. Sie ist langjähriges Mitglied der CSu, der Frauen-union, des Gartenbau-

vereins und des tSV Hepberg und war sechs Jahre lang im Gemeinderat. Ihr geliebtes 

rotes Vw-Cabrio hat sie vor einigen Jahren ihrem enkel überlassen.

die Jubilarin hält sich mit ihrem tablet über lokale nachrichten auf dem laufenden. 

Im Fernsehen schaut sie gerne Markus lanz und politische Beiträge. Zahlreiche 

Gratulanten, darunter landrat alexander anetsberger und Bürgermeister raimund 

lindner, würdigten sie, ebenso wie Vertreter der Pfarrei, verschiedener Vereine und 

des wittelsbacher ausgleichsfonds.
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pfleGeVortraG „wenn IcH daS VorHer GewuSSt Hätte“.

Sehr großes Interesse weckte der Fachvortrag am 07. november 2023 über Pflegemöglichkeiten und leistungen 

durch den Pflegestützpunkt des landkreises eichstätt.

der Sitzungssaal war bis auf den letzten Platz gefüllt, als die referentinnen Frau Meyerle und Frau niedermeier 

vom Pflegestützpunkt des landkreises eichstätt informativ und kompetent über die Bedeutung der häuslichen 

Pflege, Pflegegrad und Hilfsmittel, Betreuungs- und entlastungsleistungen sowie die Situation bei unterbringung 

in Pflegeeinrichtungen sprachen.

Im anschluss des sehr informativen Vortrags beantworteten die beiden referentinnen noch zahlreiche Fragen 

aus dem Publikum und wiesen auf die Möglichkeit einer kostenlosen, neutralen und individuellen Beratung hin – 

sowohl im dienstleistungszentrum in lenting als auch durch Hausbesuche.

Beratung und Hilfe

tel: 08421 70-560

e-Mail: pflegestützpunkt@lra-ei.bayern.de

Situationen, die aufgrund von Krankheit, unfällen oder 

dem alter, Hilfe und unterstützung erfordern, können sowohl langfristig als auch 

kurzfristig auftreten. daher ist es entscheidend zu wissen, wohin man sich jeder-

zeit wenden kann. 

die Veranstaltung machte außerdem auf die neue notfall- und Vorsor-

gemappe aufmerksam, die im rathaus Hepberg erhältlich ist.

HepberGS SenIorenVeranStaltunG ZIeHt über 160 teIlneHMer an

auch in diesem Jahr organisierte die Gemeinde Hepberg wieder eine besondere Veranstaltung für Senioren ab 

65 Jahren. der Seniorennachmittag am 03. november 2023 war geprägt von geselligen aktivitäten, gefolgt von 

einem leckeren abendessen. die resonanz war überwältigend, so dass mehr als 160 Seniorinnen und Senioren die 

Veranstaltung besuchten und die Mehrzweckhalle bis auf den letzten Platz füllten. es herrschte eine fröhliche und 

gesellige atmosphäre, in der alte Freunde wiedergetroffen und neue Kontakte geknüpft wurden.

Bürgermeister raimund lindner zeigte sich in seiner Begrüßung erfreut über die große resonanz auf diese Ver-

anstaltung. Mit Musik und einem lustigen Quizspiel im Stil von „dalli dalli“ wurde bei Kaffee und Kuchen ein 

unterhaltsames Programm geboten, so dass die Stunden wie im Fluge vergingen. Moderiert wurde die lustige 

Spielshow von tommy tulpenberg (alias thomas Krugsperger – Bauhofleiter der Gemeinde Hepberg). als Juroren 

fungierten altbürgermeister albin Steiner, Seniorenbeauftragte Sandra Krenzler und Hedwig Hofer, ein Hepber-

ger urgestein.

am ende wurden von der Gemeinde umfragebögen verteilt. damit sollte herausgefunden werden, ob den Seni-

oren die Veranstaltung gefallen hat und was sie sich für die Zukunft wünschen würden. die auswertung ergab, 

dass die Veranstaltung im nächsten 

Jahr in gleicher weise wiederholt 

werden sollte. Für die Verpflegung 

sorgte die Gemeinde Hepberg mit 

dem Gemeinderat und einige enga-

gierte Jugendliche.
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InforMatIonen ZuM bauantraG und dIGItalen bauantraG

ein wichtiger Baustein zur digitalisierung der öffentlichen Verwaltung ist der digitale Bauantrag. Bislang 

wurden Bauanträge, Vorbescheids- und abgrabungsanträge schriftlich bei der Gemeinde eingereicht. 

nach dem gemeindlichen einvernehmen wurden die anträge an die Bauaufsichtsbehörde weitergeleitet. 

Bauanträge können auch weiterhin schriftlich eingereicht werden, können über das Bayernportal 

(https://www.bayernportal.de) jedoch auch vollständig digital gestellt werden. 

aufgrund dieser änderungen hat sich der Verfahrensweg – auch bei antragstellung in Papierform – für einige 

Verfahren geändert.

die Gemeinden bleiben weiterhin teil des baurechtlichen 

Genehmigungsverfahrens. Künftig sind jedoch digitale und 

papiergebundene anträge nicht mehr über die Gemeinden, sondern 

direkt beim landratsamt eichstätt als zuständige Bauaufsichtsbehörde 

(landratsamt eichstätt, Bahnhofstraße 16, 85101 lenting) zu stellen.

die Bauaufsichtsbehörde überprüft im ersten Schritt die bauplanungsrechtlichen Belange und beteiligt umgehend 

die Gemeinde für das weitere Verfahren. diese prüft den antrag und bezieht hierzu Stellung. die Kommunen 

erhalten demnach mit der digitalen Beteiligung die Möglichkeit, innerhalb der gesetzlichen Zwei-Monats-Frist 

über das gemeindliche einvernehmen zum Bauantrag zu entscheiden.  das gemeindliche einvernehmen zum 

Bauantrag bleibt weiterhin eine unumstößliche Voraussetzung zur Genehmigung. Gleichzeitig erfolgt durch das 

landratsamt die rechtliche und technische Prüfung sowie die Fachstellenbeteiligung.

Papieranträge die im alleinigen Zuständigkeitsbereich der Gemeinde (Genehmigungsfreistellungsverfahren, 

anträge auf isolierte Befreiung vom Bebauungsplan sowie auf isolierte abweichung von örtlichen Bauvorschriften 

und Vorlage von unterlagen zur genehmigungsfreien abgrabung) sind nach wie vor in dreifacher ausfertigung bei 

der Gemeinde einzureichen. diese leitet eine ausfertigung dann zur digitalen archivierung an das landratsamt 

weiter.  

Gelbe Säcke werden VerteIlt 

erstmalig hat jeder Haushalt im landkreis eichstätt eine 

„Grundausstattung“ an Gelben Säcken für das Jahr 2024 direkt 

nach Hause geliefert bekommen. die Verteilung begann ende 

oktober 2023 und findet zukünftig einmal pro Jahr statt. 

die Grundausstattung beinhaltet eine rolle mit 26 Stück Gel-

ben Säcken. „ein durchschnittlicher 3-Personen-Haushalt sollte 

damit eine weile auskommen,“ erläutern die abfallberater im 

landratsamt eichstätt. Sollte die rolle aufgebraucht sein, darf 

man, wie gewohnt, Gelbe Säcke bei der jeweiligen Gemein-

deverwaltung oder am örtlichen wertstoffhof abholen. die 

nächste Verteilung der „Grundausstattung“ ist für oktober 2024 

geplant.  

die abfallberater im landratsamt eichstätt bitten zu beachten, dass die Gelben Säcke nicht für andere Zwecke 

wie z. B. zur lagerung von Pfandflaschen oder für Kleidung verwendet werden. Bei reklamationen steht die Firma 

„Bauer bringt̀ s“ unter der tel. 0841/72493 oder per Mail GS@Bauerbringts.de zur Verfügung.
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nach den Bestimmungen des Gesetzes über den Schutz der Sonn- und Feiertage (Feiertagsgesetz) unter-

liegen bestimmte Sonn- und Feiertage einem besonderen Schutz. das landratsamt eichstätt weist deshalb 

darauf hin, dass an den stillen tagen

allerheiligen (01. november 2024), 

Volkstrauertag (17. november 2024)

Buß- und Bettag (20. november 2024)

totensonntag (24. november 2024) 

jeweils von 2.00 uhr bis 24.00 uhr

Heiliger abend (24. dezember 2024)

von 14.00 uhr bis 24.00 uhr

alle der unterhaltung dienenden öffentlichen Veranstaltungen, sofern bei ihnen nicht der diesem tage ent-

sprechende ernste Charakter gewahrt ist, nicht erlaubt sind, z.B. tanzveranstaltungen, die öffnung und der 

Betrieb von Spielhallen, Pop-Konzerte, Zirkusveranstaltungen, Volksfeste, theatervorführungen, Preis-Kar-

tenturniere.

am Buß- und Bettag sind zusätzlich keine Sportveranstaltungen erlaubt.

ScHutZ der StIllen taGe

dIe feldGeScHworenen In HepberG

die Feldgeschworenen der Gemeinde Hepberg wachen 

über die Grundstücksgrenzen im Gemeindegebiet. Sie 

unterstützen das amt für digitalisierung, Breitband und 

Vermessung und üben dabei das älteste kommunale 

ehrenamt in Bayern aus. alle sechs Jahre wählen die 

Feldgeschworenen der Gemeinde einen obmann und 

dessen Stellvertreter aus ihrer Mitte. dieses Jahr war es 

wieder soweit: am 25. oktober trafen sich fünf der sechs 

Feldgeschworenen, die Herren albert Beer, Konrad 

Press, raimund Schauer, Herbert unholzer und Johann 

wittmann zur wahl. Herr Johann wittmann, bisheriger 

obmann der Hepberger Feldgeschworenen stellte sich aus 

altersgründen für dieses amt nicht mehr zur Verfügung. als 

sein nachfolger wurde einstimmig Herr raimund Schauer 

gewählt. als Stellvertreter des Feldgeschworenenobmanns 

fiel die wahl einstimmig auf Herrn Herbert unholzer.

24.02.2024

25.05.2024

20.07.2024

14.09.2024

terMIne für SaMStaGStrauunGen  

der Markt Kösching stellt für heiratswillige Paare folgende 

termine außerhalb der öffnungszeiten (gegen aufpreis) 

zur Verfügung. an diesen tagen sind trauungen vormittags 

ebenfalls in Hepberg möglich:
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eIn GroSSer dank beIM neuJaHrSeMpfanG

Bürgermeister raimund lindner konnte heuer wieder zahlreiche Gäste zum neujahrsempfang am 15. 

Januar 2023 begrüßen, der in den Vorjahren wegen Corona ausgefallen war. 

lindner betonte, wie wichtig es sei, die von Bürgermeister Simpert Gschwilm initiierte tradition fortzusetzen, um 

den vielen ehrenamtlichen, die sich für die Hepberger Bürgerinnen und 

Bürger engagieren, dank zu sagen. er betonte, dass diese ehrenamtli-

chen das rückgrat der Gemeinde sind und ihr engagement eine wichti-

ge rolle für den Zusammenhalt der dorfgemeinschaft spielt. 

darüber hinaus war Bürgermeister raimund lindner stolz darauf, Fran-

ziska Moretti für ihr langjähriges engagement als Vorsitzende der Seni-

orengemeinschaft zu ehren. Moretti setzt sich seit 2010 unermüdlich für 

ältere Menschen ein und hat verschiedene Initiativen und aktivitäten für 

die Seniorengemeinschaft maßgeblich vorangetrieben.

HepberG GlänZt beIM Stadtradeln 

Zweiter Platz mit einem team von nur zehn Fahrern

die Gemeinde Hepberg hat kürzlich eine beeindru-

ckende leistung beim wettbewerb „Stadtradeln“ voll-

bracht. trotz nur zehn radfahrern, darunter drei Frauen 

und beide Bürgermeister, sicherte sich Hepberg einen 

lobenswerten zweiten Platz in der Kategorie „Fahrrad 

aktivste Gemeinde“.

um diese leistung zu würdigen und zu feiern, wurde 

dem Zweiten Bürgermeister ralf Bayerlein im land-

ratsamt eine urkunde und ein Gutschein der Brauerei 

Hofmühl überreicht. Im tausch gegen den Gutschein 

erhielt Bürgermeister Bayerlein zehn exquisite Ge-

schenke von Hofmühl als Zeichen der wertschätzung. 

als anerkennung für das bemerkenswerte engage-

ment der radler organisierte die Gemeinde einen 

schönen empfang, bei dem die Geschenke feierlich 

überreicht wurden. 

neue perSpektIVen: patenkoMpanIe aufGe-

löSt – auSSIcHt auf erneute patenScHaft

Im September erreichte uns die Mitteilung, dass unse-

re langjährige Patenkompanie 4./GebPiBtl 8 aufgelöst 

wird. diese entscheidung, die bereits seit einiger Zeit 

diskutiert wurde, ist nun leider traurige Gewissheit ge-

worden. allerdings geht mit diesem abschied auch die 

Gründung einer neuen einheit einher – die GebPiKp 

23. diese frisch ins leben gerufene Kompanie hat 

ihren Standort ebenfalls in Ingolstadt, und große teile 

unserer ehemaligen Patenkompanie, einschließlich 

Hauptmann Mandok als Kompaniechef, wurden in 

diese neue einheit versetzt.

trotz des abschieds bleibt die Hoffnung auf eine fort-

bestehende Verbindung. die Gemeinde hat bereits 

aktiv den Kontakt zur Bundeswehr und zur GebPiKp 

23 gesucht, um eine neue Patenschaft ins leben zu 

rufen. an dieser Stelle möchten wir herzlich all den 

Soldatinnen und Soldaten der ehemaligen 4. Kompa-

nie für die schönen elf Jahre der Patenschaft danken. 

Mit diesem besonderen dank und einem wehmütigen 

Blick zurück hoffen wir darauf, dass auch zukünftig 

eine erfolgreiche Patenschaft mit der GebPiKp 23 

möglich sein wird.
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neue ScHautafel und neue anGebote für alle aktIVen ab 60 pluS  -  bItte weIterSaGen!

alle damen und Herren ab 60 Jahren sind herzlich 

eingeladen, an den neuen angeboten für Senioren 

teilzunehmen. Immer dienstags gibt es treffen beim 

Cippo, Sportgaststätte: 

•	 am ersten dienstag im Monat ab 18.00 uhr geselli-

ger abend, ratschen oder Gesellschaftsspiele sind 

hier angesagt

•	 am zweiten dienstag im Monat ab 14.00 uhr Senio-

rentreffen mit Kaffee

•	 am dritten dienstag im Monat ab 15.00 uhr 

Hilfe bei Problemen mit Handy oder laptop 

oder auch Zuhause nach anmeldung bei den 

Seniorenbeauftragten

•	 am vierten dienstag im Monat ab 19.00 Freude 

an tanz und Bewegung (kein professioneller 

tanzunterricht)

Mittwochs ist um 14.00 uhr für Bewegungsfreudige 

ein treffen an der Friedhofsbank, um ca. 1 ½ Stunden 

gemütlich zu walKen, mit oder auch ohne Grup-

penleitung. nach absprache bietet Frau woitsch 

„KreatIVeS GeStalten“ an, tel. 5793. Jeden diens-

tagvormittag um 09.30 uhr gibt es ferner turnen in der 

Jurahalle. und wer dringend einen Fahrdienst benötigt, 

darf sich bei der Gemeindeverwaltung melden, tel. 

08456/916818. termine sowie 

weitere interessante Infor-

mationen finden Sie auch in 

den aushängen in der neuen 

Schautafel, die die Gemeinde 

neben der Friedhofsbank 

aufstellt hat. Seniorenbeauf-

tragten: Sandra Krenzler und 

Margit auer

wIedereröffnunG deS HepberGer JuGendrauMS

am 18.03.2023 konnte der Hepberger Jugendraum 

wiedereröffnet werden. 

da der gemeindliche Jugendraum für die Zeit des 

neubaus der Hepberger Grundschule als lehrerzim-

mer genutzt wird, war die Gemeinde gezwungen eine 

Interimslösung zu finden. nach Verhandlungen mit 

der Pfarrei St. oswald, ist der Jugendraum nun im 

Jugendheim der Pfarrei untergebracht.

Bei einer gut besuchten eröffnungsfeier konnten sich 

die Jugendlichen selbst ein Bild vom neuen raum 

und den Jugendbeauftragten der Gemeinde ma-

chen. Franziska Krugsperger, daniel Hartl und roland 

woitsch begrüßten ca. 20 Jugendliche zwischen 12 und 

18 Jahren. auch der 1. Bürgermeister, Herr raimund 

lindner, ließ es sich nicht nehmen, bei der eröffnung 

dabei zu sein. 

Seither hat es personell allerdings eine Veränderung 

gegeben. Mitte des Jahres hat Herr roland woitsch 

seinen rücktritt aus dem amt als Jugendbeauftragter 

erklärt. Somit sind Franziska Krugsperger, als neue 

Jugendbeauftragte der Gemeinde sowie daniel Hartl, 

als unterstützer, für den Jugendraum und die anliegen 

und wünsche der Jugendlichen da. 

der Jugendraum (Kirchweg 2) ist grundsätzlich für 

alle Hepberger Jugendlichen offen. aber nicht nur die 

räumlichkeiten stehen den Jugendlichen zur Verfü-

gung. auch der großzügige Pfarrgarten darf genutzt 

werden. durch Bürgerspenden sind außerdem ein 

Kicker und eine tischtennisplatte eingezogen. 

die Jugendbeauftragten stehen in regem austausch 

mit dem Pfarrgemeinderat, sodass auch gemeinsame 

Veranstaltungen geplant und durchgeführt werden 

können. So haben bereits Spielenachmittage und ge-

meinsame Kochevents stattgefunden.

wir sind froh darüber, dass auch der neue Jugendraum 

gut ankommt und wir immer wieder neue Gesichter 

begrüßen dürfen. 

Somit starten wir motiviert ins neue Jahr und freuen 

uns auf gemeinsame aktionen mit unseren Hepberger 

Jugendlichen.

Franziska Krugsperger 

und daniel Hartl
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32 7 5 0 15

technische 
Hilfeleistungen

Brände Sicherheits-
wachen

Fehlalarm First
responder

die teilnehmer mussten ihr wissen der Gerä-
tekunde unter Beweis stellen und den kom-
pletten aufbau für einen fiktiven PKw-unfall 
in höchstens 240 Sekunden ablegen - dazu 
gehörte die Vornahme und Bedienen aller rettungs-
geräte, sicheres unterbauen des unfallfahrzeugs, 
Verletztenbetreuung, Sicherstellen des Brandschutzes 
und Statusmeldungen an die leitstelle abgeben.
alle teilnehmer lösten die jeweiligen aufgaben zur 
vollen Zufriedenheit der Prüfer, so dass alle Gruppen 
die leistungsprüfung bestanden haben und ihr jewei-
liges abzeichen von Kreisbrandrat lackner überreicht 
bekamen.
Voll des lobes, richteten Bürgermeister raimund 
lindner und Kommandant rene Karmann ihre worte 
an die Mannschaft und bedankten sich für ihr geleiste-
tes engagement und ihre investierte Zeit zur Vorberei-
tung der Prüfungen.
der erwerb des leistungsabzeichen soll den aktiven in 
einer intensiven übungsphase (drei wochen lang) die 
Gelegenheit geben, ihren eigenen ausbildungsstand 
zu verbessern und so Sicherheit im ernstfall zu erlan-
gen.

einsätze : 
 
Brand eines Containers mit Bauabfällen

Bis ende oktober mussten wir zu 59 einsätzen ausrü-
cken: 

es galt wieder, ölspuren zu beseitigen, brennende 
PKw zu löschen, Befreiung und Versorgung von ein-
geklemmten Personen aus verunglückten PKw´ s. 
Medizinische erstversorgung von Verletzten und er-
krankten Personen. 
 
die aktive Mannschaft ist immer Mittwochs um 19.00 
uhr am Gerätehaus und die Jugend immer dienstags 
ab 19:00 uhr.

die Feuerwehr Hepberg möchte sich noch bei allen 
für die unterstützung bei der altpapier- und altklei-
dersammlung bedanken, künftig werden wir nur noch 
altkleidersammlungen durchführen.      

Besuchen sie unsere Internetseite, dort können sie 
sich über alle aktivitäten und einsätze der Feuerwehr 
Hepberg informieren. 
www.feuerwehr-hepberg.de

rené Karmann. 1.Kommandant

Inspektion bei der Feuerwehr 
Hepberg durchgeführt
In der turnusmäßigen Inspektion, 
die alle 3 Jahre stattfindet, be-
scheinigte die Kreisbrandinspekti-
on einen hervorragenden Zustand 
der Feuerwehr.
Inspiziert wurden von Kreisbran-
dinspektor Franz waltl (Pförring), 
Kreisbrandmeister Florian Schnei-
der (Großmehring) und Kreis-
brandmeister alexander Heimisch 

(Gaimersheim) die Fahrzeuge, Geräte und ausstattung. 
die Mannschaft musste die entsprechenden Geräte 
wie Pumpen, Sägen, aggregate und andere rettungs-
geräte in Betrieb nehmen und handhaben können. 
ebenfalls wurden die erforderlichen wartungsnach-
weise kontrolliert.
auch die Mannschaftsstärke und deren ausbildungs-
stand wurden beleuchtet. 

 
das wichtigste: die Mannschaft ist gut ausgebildet 
und entspricht der vorgegebenen Sollstärke. auch 
wenn es immer schwieriger ist neue Mitglieder der 
aktiven Feuerwehr zu finden, ist dies in Hepberg (noch) 
kein Problem - trotzdem sind Interessierte und neue 
Mitglieder gesucht und immer willkommen.
einziger Mängelpunkt war das in die Jahre gekom-
mene tlF 16/25 (Baujahr 1997) das zum Zeitpunkt 
der Inspektion wegen einer dringenden reparatur 
nicht zur Verfügung stand – Kreisbrandinspektor 
waltl nahm hier aber auch wohlwollend zur Kenntnis 
dass zwischenzeitlich, gemäß des Bedarfsplans, die 
notwendige ersatzbeschaffung für ein Hilfeleistungs-
löschfahrzeug (HlF 20) angestoßen wurde und das 
bestellte Fahrzeug für 2024 zu erwarten ist – bei der 
nächsten Inspektionsprüfung (2026) sollte das also 
kein thema mehr werden.

leistungsprüfung „die Gruppe im technischen Hil-
feleistungseinsatz“ gemeistert.
4 Feuerwehrfrauen und 16 Feuerwehrmänner der 
Feuerwehr Hepberg stellen ihr Können im Bereich 

technischer Hilfeleistung unter Beweis.  
teilnehmer der leistungsprüfung
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ScHutZenGel-kInderGarten

das vergangene Kindergartenjahr war spannend und 

hatte einige Höhepunkte zu bieten:

nachdem sich unsere neulinge in den Gruppen ein-

gewöhnt hatten, fand im november der Bundesweite 

Vorlesetag statt, den wir in diesem Jahr im Kinder-

garten ganz besonders gestalteten. wir hatten einige 

lesepaten zu uns eingeladen, darunter ein paar ehe-

malige Kolleginnen, welche kürzlich in den ruhestand 

gegangen sind, unseren Geschäftsführer, unseren 

Herrn Pfarrer, Bürgermeister und altbürgermeister so-

wie weitere damen und Herren aus der Politik. Sie alle 

lasen unseren Kindergartenkindern Geschichten und 

Bilderbücher vor. Für unsere Kinder war dieses ereignis 

mal ganz was anderes und sie hörten mit Spannung 

und Freude zu.

Auf dem Bild von links:

Pfarrer Josef Heigl, Eva Gottstein (MdL), Elli Graf (ehem. Lei-

tung), Monika Greis (ehem. Mitarbeiterin), Sven John (Unter-

bezirksvorsitzender), Markus Schweizer (Geschäftsführer der 

Kita gGmbH), Julia Wißmeier 

(stellv. Leitung), Manuela Mei-

er (Leitung), Raimund Linder 

(Bürgermeister), Alexander 

Anetsberger (Landrat), Albin 

Steiner (Altbürgermeister

der Schutzengelkin-

dergarten ist, wie viele 

wissen, ein zertifizierter 

Bewegungskindergarten. 

dieses Zertifikat müssen 

örtlICHe eInrICHtunGen

wir stetig erneuern und uns wieder beweisen, was wir 

in diesem Jahr wieder erfolgreich durchführten und 

uns für die nächsten zwei Jahre rezertifizierten.

In der Faschingszeit hatten wir einen ganz besonderen 

Gast bei uns. Zauberer Hardy, Zauberpädagoge und 

weltmeister im dauerzaubern, besuchte im rahmen 

seiner abschlusstour den Schutzengelkindergarten 

und verzauberte Groß und Klein. auch wenn wir noch 

so genau beobachteten, kein trick wurde entlarvt, so-

gar der Hase war auf einmal da…

der Schutzengelkindergarten ist einer von 39 Kin-

dergärten im Verbund der Kath. Kindertagesstätten 

Ingolstadt gGmbH – und diese wurde heuer zehn 

Jahre alt. den ersten zweistelligen Geburtstag feierten 

wir natürlich mit. Gemeinsam mit unserer elternband 

sangen wir ein selbstgedichtetes lied „39 luftballons“ 

und ließen diese dann, stellvertretend für alle Kinderta-

gesstätten in den Himmel fliegen.
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In den vergangenen Jahren wurde in unserem träger-

verbund gemeinsam ein Qualitätsmanagementsys-

tem erarbeitet und etabliert. nun war es in diesem Jahr 

soweit und wir durchliefen unsere erste Zertifizierung. 

In jeder einrichtung, auch im trägerbüro fanden ent-

sprechende interne, in ausgewählten einrichtungen 

zusätzlich auch externe audits statt. das auditverfah-

ren wird sich jährlich wiederholen, jede einrich-

tung wird externe audits erfahren. die arbeit 

der einzelnen Kita-teams, der leitungen in 

arbeitskreisen miteinander und dem ganzen Verbund 

wurde erfolgreich mit dem KtK Gütesiegel nach dIn 

en ISo 9001:2015 ausgezeichnet und zertifiziert. dies 

zeichnet uns als professionell arbeitende Institution 

aus, worüber wir uns sehr freuen.

Schließlich entließen wir am ende des Kindergarten-

jahres 38 Vorschulkinder in die Schule. Gemeinsam mit 

einer abschlussandacht und einem Fest feierten wir 

abschied, bevor wir sie im wahrsten Sinne des wortes 

„hinaus schmissen“.

von: Leitung Manuela Meier

brk kIndertaGeSeInrIcHtunG
klItZekleIn und rIeSenGroSS

wie in der bekannten Kinderserie Bob der Baumeister, 

Bob seinem team zuruft „Können wir das schaffen?“ 

und sein team lauthals mit „Jo, wir schaffen das“ ant-

wortet, gehen auch wir mit guter laune an die vielfäl-

tigen Herausforderungen eines Kita-neustarts heran. 

als erstes Highlight im Kitajahr fand ein laternen-

umzug statt. die Kindergartenkinder führten hierbei 

einen lichtertanz auf, wir zeigten ein Schattentheater 

und ließen den abend schließlich bei Punsch und 

lebkuchen an einem lagerfeuer ausklingen. Solgleich 

schloss sich die adventszeit an und wir feierten mit 

weihnachtlicher Stimmung in den Gruppen. 

Im Januar konnten interessierte Familien und Bürger 

an unserem tag der offenen türe die Interimskita 

besichtigen, den träger sowie die PädagogInnen ken-

nenlernen. wir waren begeistert, dass dieses angebot 

rege genutzt wurde und wir viele kleine und große 

BesucherInnen begrüßen durften.

an unserem ersten elternabend stellte sich der träger 

vor und wir führten die eltern in unsere konzeptionel-

le Grundlage 

ein. In aktiver 

Gruppenarbeit 

lernten die el-

tern den Baum 

der kindlichen 

e n t w i c k l u n g 

kennen.

Im März wur-

den wir von der 

Gemeinde zur 

Zeitkapsellegung im Bau am Kleewinkel eingeladen. 

neben worten des Bürgermeisters, architekten und 

den Kreisgeschäftsführers des BrK Kreisverband eich-

stätt Herr Gorum, brachten wir uns mit einem amüsan-

ten Gedicht ein, was sich die Kinder von ihrer neuen 

Kita wünschen. 

ostern und Frühling feierten wir gruppenübergreifend, 

mit einem osterfrühstück. die Kinder durften ihre os-

ternester suchen, die zuvor von ihren eltern in rahmen 

einer eltern-Bastelaktion gestaltet wurden.

Im Mai fand unser Familienfest statt. Hier hatten wir 

die Familien zu einem bayerischen Fest mit weißwurst 

und Blaskapelle geladen.

Kurz vor Kita-Jahresende bekamen wir tatkräftige un-

terstützung. Fleißige Helfer bauten für jede Gruppe ein 

Hochbeet und eine Holz-Zelt. die Kinder nutzen dieses 

angebot sehr gerne, wir bedanken uns herzlich dafür.

In unserem pädagogischen alltag beschäftigen wir 

uns mit den Interessen der Kinder. daraus hat sich 

im Kindergarten das Projekt „roar, jetzt wird’s wild“ 

entwickelt.  die Kinder haben sich dinos ausgesucht, 

die genauer unter die lupe genommen wurden. es 

wurden Plakate gestaltet, dino-lieder gesungen so-

wie das thema beim turnen aufgegriffen. die Kinder 

durften, unter anderen wie archäologen Skelette aus 

dem Sand ausgraben, Figuren aus dem eis auftauen 

und dinosaurierfossilien aus Salzteig 

herstellen. auch wurde gemeinsam ein 

Vulkan gebaut. Seinen Höhepunkt fand 

das Projekt in einem Besuch des dino-
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GrundScHule HepberG

Klasse 1a Susanne Meyer 21

Klasse 1b Birgit Kotsch 21

Klasse 2a Sonja Müller 20

Klasse 2b natascha Böhm 18

Klasse 3 Sabine demmel-
meier

24

Klasse 3/4 lisa liedtke 17

Klasse 4 elena Bauch 26

rektorin 
Verwaltung

Petra Sippl 
Susanne Veith
andrea Meier

weitere 
lehrkräfte

tanja Götz
ann Susann Zimmermann

antonie ecker, Kath. rel
angela Koller Kath. rel.
albert ecker, Kath. rel.
Martina Kraft, ev. rel.,

Marion lorenz, wG
Katrin Schwarz, Subst.

die Grundschule Hepberg besuchen im laufenden 

Schuljahr 2023/24 insgesamt 147 Schüler. 

parks in denkendorf. auch in der Kinderkrippe findet 

frühkindliches lernen statt. Hier werden die Kinder 

liebevoll im alltag begleitet und in ihrer entwicklung 

durch vielfältige anregungen unterstützt. Beispiels-

weise finden die Kinder anreize auf den lerntabletts. 

Zudem waren unsere Vorschulkinder das Jahr über 

fleißig und haben sich regelmäßig in der Kleingruppe 

getroffen. neben Projekten wie „Ich gehe nicht mit 

Fremden mit“ und dem erste Hilfe Kurs „trau dich“ 

wurden die Kinder auf die Schule vorbereitet. die Vor-

schulkinder durften zum abschluss ihre Schultasche 

mitbringen und wurden in einer kleinen internen Feier 

mit Schatzsuche aus dem Kindergarten verabschiedet. 

wir sind voller Vorfreude in das neue Kita-Jahr gestar-

tet und können kaum den umzug  in das Gebäude am 

Kleewinkel und den dortigen neustart erwarten. wir 

hoffen Sie bald bei uns begrüßen zu dürfen.

„Jo, wir schaffen das“ 

Ihr team der Kita Klitze-

klein und riesengroß

Kindertagestagesstätte Kleewinkel 1
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ein rückblick: nach der Schulanfangsfeier und 

dem Herbstwandertag sammelten wir Pakete für 

unser Sozialprojekt „weihnachten im Schuhkarton“. 

es konnten 88 Pakete an die organisatorin edith 

Schubert übergeben werden. 

Jeden Montag im advent traf sich die Schulgemein-

schaft zu einem kleinen adventskreis mit Musik, 

Gedichten und Geschichten. der nikolaus ging auch 

in der Grundschule um und verweilte 

bei den Kinder der 1. Jahrgangsstufe, 

die sich in der turnhalle versammelt 

hatten. er hatte für jedes Kind etwas 

dabei.

Im Fasching machte sich eine lange Schlange 

maskierter Kinder auf zum rathaus. es hallte laut 

„Hepberg – Helau“. dafür erhielt die lustige und sin-

gende Schar Bonbons vom Balkon der Gemeinde.

Zum 7. Mal wurde unsere Schule im Mai 2023 zur 

umweltschule ausgezeichnet. 

wir sind sehr stolz auf diesen erfolg.

am 19. Mai 2023 durften wir richt- und Schulfest mit 

Zeitkapsellegung feiern. das neue Schullied wurde 

das erste Mal gesungen. die Kinder zeigten einen 

tanz, sagten Gedichte auf und schmückten den 

richtbaum. Beim Schulfest ging es in allen Klassen 

um „Bauen und Konstruieren“. 

Beim Bewegungstag mit den Vereinen besuchten wir 

aktionen des FC Hepberg, des tSV, des Schützenver-

eins,  der Freiwilligen Feuerwehr, des trachtenvereins 

sowie der rappelkiste.

workshops und Projekte wie Geschichte in der regi-

on, Hecke und wiese, Körper-wunder-werkstatt, Pro-

jekt Hospiz-Hoffnung-Halt, Besuche beim Zahnarzt,

Vorlesetag in Kooperation mit dem Gymnasium 

Gaimersheim, wandertage, ausflüge, Sportfest und 

vieles mehr bereichern unseren Schulalltag.

am 1. Schultag im Schuljahr 2023/24 durften wir 41 

aBC-Schützen in unserer Schulgemeinschaft begrü-

ßen. 

Petra Sippl, rektorin
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aus dem Gemeinderat 1972

wasserversorgung lenting – Baukostenzu-

schuss für 2. tiefbrunnen

die Gemeinde lenting teilte in Ihrem Schrei-

ben vom 25.02.1972 mit, dass zur wasserför-

derung für das gesamte Versorgunggebiet 

nur ein tiefbrunnen zur Verfügung steht. Bei 

einem ausfall ist eine Versorgung nicht mehr 

möglich. um die Versorgungssicherheit aber 

zu gewährleisten, ist es dringend notwendig 

einen zweiten tiefbrunnen zu erstellen. die 

Gemeinde Hepberg nimmt etwa 40 % des 

verkauften wassers ab, wobei der Mehrver-

brauch überwiegend durch die wachsende 

Gemeinde Hepberg von nun 16.500 cbm ver-

ursacht wurde. die Kosten für den zweiten 

tiefbrunnen belaufen sich auf 260.000 dM. 

der von der Gemeinde Hepberg zu tragende 

Kostenanteil beträgt nach ihrem anteiligen 

wasserverbrauch von 39 % 101.400 dM.

5. Juli 1972

Zusammensetzung neuer Gemeinderat

Verabschiedung der scheidenden Gemein-

deräte: Sebastian oblinger, Peter Zwickl, 

alois Kristen und Johann Schießer.

Vereidigung der neuen Gemeinderäte: erich 

HauSHaltSberIcHt

Verwaltungshaushalt 7.050.000 €

Vermögenshaushalt 12.950.000 €

GeSaMt 20.000.000 €

Schuldenstand 2023 pro einwohner

Gesamtschuldenstand: 11.914.000,00 €

Hepberg: 4.057,90 € (landesdurchschnitt: 692 €)

rücklagen 2022 (geplant):  71.559 € (2021: 712.695 €)

GeSaMtbetracHtunG

die Finanzsituation der Gemeinde Hepberg war in 

der Vergangenheit durch die gute regionale Kon-

junkturentwicklung geprägt. auch der wandel in der 

automobilbranche lässt hier gewissen optimismus zu.

die finanziellen auswirkungen der Corona-Krise lassen 

sich auch jetzt noch nicht vollumfänglich abschätzen, 

wenngleich beim Gewerbesteueraufkommen nun 

sehr deutliche Spuren erkennbar sind.

erhebliche Investitionen in gemeindliche Pflichtaufga-

ben belasten die Gemeinde Hepberg sehr. Zu nennen 

sind hier insbesondere der Grundschulneubau samt 

Schaffung von räumen für die Mittagsbetreuung, 

sowie der Bau einer Kinderbetreuungseinrichtung mit 

je drei Kindergarten- und Kinderkrippengruppen am 

Kleewinkel, der kurz vor der Fertigstellung steht.

Hierdurch wurde die gemeindliche rücklage bereits 

auf das Mindestmaß reduziert und ein sehr hoher 

Fremdmitteleinsatz in Form von Kreditaufnahmen nö-

tig. dadurch liegt die Verschuldung nun erheblich über 

dem landesdurchschnitt vergleichbarer Gemeinden. 

der daraus resultierende Schuldendienst (tilgung und 

Zinsen) wird den Gestaltungsspielraum der Gemeinde 

Hepberg auf Jahre hin äußerst stark einschränken.

Ziel muss es daher sein, die aufgenommenen Kredite 

im rahmen der gemeindlichen Haushaltsentwicklung 

möglichst rasch zu tilgen, weil dadurch auch die Zins-

belastung entsprechend zurückgehen würde.

anzustreben ist zudem die künftige Vermeidung 

weiterer Kreditaufnahmen, wenngleich dies auch we-

sentlich von der absatzentwicklung bei der aktuellen 

Vermarktung der gemeindlichen Baugrundstücke 

im Baugebiet nord IV beeinflusst wird. Bei dieser 

Baulandvermarktung zeichnet sich derzeit eine recht 

positive entwicklung ab.



Verschenken Sie das Heimatbuch der 

Gemeinde Hepberg "Hepberg – Bal-

kon zum donautal" aufzeichnungen 

und Bilder aus früheren Zeiten von 

Jürgen Vogl (erhältlich im rathaus 

der Gemeinde Hepberg für 38,00€).

SucHen SIe nocH eIn 

beSondereS GeScHenk?
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Schaufler, Matthias Schneider, albert Beer, 

Franz Schneider (alle CSu), Jürgen Vogl (Cw) 

und Franz Picker (SPd)

wiedergewählt wurden: Georg Mayer, Xaver 

Maier, Johann eisenberger, Peter obeth, 

richard Binder und ernst Bayerlein.

dem Gremium gehören jetzt 12 Gemein-

deräte an. als 2. Bürgermeister wurde erich 

Schaufler gewählt.

11. Juli 1972

Zulegung eines Gemeindewappens

Im auftrag der Gemeinde hat das Bayer. 

Staatsarchiv nachforschungen über die 

ortsgeschichte von Hepberg angestellt, 

um anhaltspukte für die Gestaltung eines 

Gemeindewappens zu finden. nach dem 

Vorschlag des Staatsarchivs eignen sich 

heraldische Bilder zum Hinweis auf die 

ortgeschichtlichen Begebenheiten, die auf 

das wappen der Müller von Gnadenegg 

(Goldenes Mühlrad in Blau) und auf den 

Kirchenpatron St. oswald (attribut: rabe) 

Bezug nehmen. der Grafiker und Heraldiker 

rudolf Mussgnug, nördlingen, hat nach die-

sem Vorschlag einen entwurf gefertigt, der 

vom Gemeinderat angenommen wurde.

1. klasse mit klassenlehrerin frau wirth

auS deM HePBerGer 
SCHulleBen uM 1975

 1. reihe (von links stehend)
 nr. 1 nicht bekannt nr. 2 udo Zwickl, nr. 3 roland Binder †, nr. 4 Georg Klehr, nr. 5 dieter Pflugpeil nr. 6 thomas Press, nr. 7 ewald Schubert,  
 nr. 8 Christian Pawlitschek

 2. reihe (von links stehend)
 nr. 1 albin Mang, nr. 2 Jürgen eisenberger, nr. 3 Gerhard Krammer, nr. 4 walter Kraus, nr. 5 Heinz Gößl, nr. 6 Fiore Garita, nr. 7 erich Meier,  
 nr. 8 andreas Mittermeier 

 3. reihe (von links stehend)
 nr. 1 Christina thomas, nr. 2 Sylvia Pöschl, nr. 3 nicht bekannt, nr. 4 Margit Knöferl, nr. 5 Claudia Petrich, nr. 6 alexandra wirler


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